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Beginn: 18:35 Uhr Sitzung-Nr: 02/se/003/2020 

Ende: 20:00 Uhr WP.: 2019/2024 

    

 

NIEDERSCHRIFT 

 

über die am 05.02.2020 

im großen Sitzungssaal des Rathauses der Stadt, Hauptstraße 20, 76855 Annweiler am Trifels 

stattgefundene 3. Sitzung des Ausschusses für Stadtentwicklung und Tourismusförderung der 

Stadt Annweiler am Trifels 

 

Zeit, Ort und Tagesordnung wurden am 30.01.2020 öffentlich bekannt gemacht (§ 34 Abs. 6 GemO) 

Alle Ratsmitglieder wurden am 24.01.2020 schriftlich eingeladen. 

 

 

Zu Beginn der Sitzung waren anwesend: 

 

 Erster Beigeordneter 

Dirk Müller-Erdle  

 Stadtbürgermeister 

Benjamin Seyfried Stadtbürgermeister Seyfried verlässt um 19:05 Uhr nach dem 

1. Tagesordnungspunkt die Sitzung 

 Ausschussmitglied 

Dr. Anna Botham-Edighoffer  

Andrea Schneider  

Wolfgang Weiner  

Carmen Winter  

Britta Horn Frau Horn verlässt um 20.30 Uhr die Sitzung, bei TOP 6.1 

Dr. Dagmar Lange  

Reiner Niederberger  

 Ratsmitglieder 

Steffen Kremser  

 Schriftführer 

Christina Abele  

 

 

Abwesend: 

 

Ausschussmitglied 

Florian Funk entschuldigt 

 

 

 

 

Tagesordnung: 

A. Öffentlicher Teil 

 1 "Dorf-Büro, Coworking Spaces in Rheinland-Pfalz 

 2 Mulitmediale Infosäule für den Rathausplatz 

 3 Workshop Innenstadtentwicklung 

 4 Bericht aus AG Wohnmobilstellplätze 

 5 Informationen 
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Der Vorsitzende begrüßte die Anwesenden, stellte die ordnungsgemäße Einladung sowie die 

Beschlussfähigkeit fest und eröffnete die Sitzung. Einwände gegen die Niederschrift der letzten Sitzung 

wurden keine erhoben.  

 

 

 1 "Dorf-Büro, Coworking Spaces in Rheinland-Pfalz 

 

Die Entwicklungsagentur Rheinland-Pfalz und das Innenministerium des Landes unterstützen ab 2019, 

2020 und 2021 jährlich jeweils drei Kommunen bei ihren Dorf-Büro-Vorhaben. Bis zu 100.000 Euro 

Unterstützung für diese „Coworking Spaces“ stehen je Kommune zur Verfügung. 

Ein Dorf-Büro ist ein Gemeinschaftsbüro, in dem zeitlich flexibel einzelne Arbeitsplätze und 

Besprechungsräume angemietet werden können. Sie sind für viele Dörfer eine Chance, die Lebensqualität 

zu verbessern und die Arbeit zurück ins Dorf zu holen. 

25.000 € sind für die Ersteinrichtung gedacht, in den folgenden 3 Jahren stehen pro Jahr 25.000 € zur 

Verfügung, um das Dorf-Büro zu unterhalten. Bei der Einrichtung muss die Verbandsgemeinde 

zustimmen, laut Aussage von Stadtbürgermeister Seyfried hat Bürgermeister Burkhart Zustimmung 

signalisiert. Mögliche Orte wären das Museum unterm Trifels oder das Rathaus, wobei das Museum nur 

sehr begrenzte Möglichkeiten bietet.  

Das Projekt sieht 4 Arbeitsplätze und eine Teeküche vor, es soll vor Ort einen Ansprechpartner geben und 

das Gebäude soll von 9 bis 17 Uhr geöffnet sein. Dies alles wäre im 2. OG im Rathaus am besten zu 

realisieren. Damit würde das Rathaus und die Innenstadt weiter belebt werden. 

Ziel der Stadt ist es, den Antrag bis Ende der Bewerbungsfrist Ende März zu stellen, wobei der Ausgang 

ungewiss ist, da es viele Interessenten gibt, aber pro Jahr nur 3 Bewerber ausgewählt werden. 

Nach intensiver Diskussion befürworten alle Ausschussmitglieder die Antragsstellung. 

Nach diesem Tagesordnungspunkt verlässt Stadtbürgermeister Seyfried die Sitzung.  

 

 2 Mulitmediale Infosäule für den Rathausplatz 

 

Viele Gäste suchen auf dem Rathausplatz nach touristischen Informationen, insbesondere an den 

Wochenenden. Deshalb steht die Idee im Raum, auch auf dem Rathausplatz eine Outdoor-Infosäule wie 

am Büro für Tourismus vor dem Gebäude der Verbandsgemeindeverwaltung zu installieren. 

Frau Abele vom Büro für Tourismus informiert die Ausschussmitglieder über die Möglichkeiten: 

 

Kosten für Outdoorkiosk von Huber Media: 

• Größe wie am Büro für Tourismus (55 Zoll) 12.990 € netto 

• Etwas kleiner (49 Zoll) 10.490 € netto 

• Weitere Variante: Indoorkiosk (49 Zoll) 3.750 € netto 

• Lizenzkosten werden über das Outdoorkiosk am Büro für Tourimus abgedeckt 

• Inhalte kommen aus Deskline und Outdooractive: Übernachtungs- und Einkehrmöglichkeiten, 

Sehenswürdigkeiten, Wander- und Fahrradwege, … 

Fördermöglichkeiten über LEADER: 

• Regionalbudget 2020 

• Förderung von Kleinstprojekten 

• Gesamtinvestitionssumme maximal 20.000 € netto 

• Mindestfördersumme 2.000 € 

• Nur Nettoförderung 

• Fördersatz 50-75 % der Gesamtnettokosten 

• Eigenanteil müssen Eigenmittel sein 

• Förderfähig z.B. Investitionen in Erholungs- und Freizeiteinrichtungen 

• Antrag bis 28. Februar 2020 zu stellen 
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Antrag: Es soll eine Empfehlung an den Stadtrat ausgesprochen werden, dass ein Leader-Antrag für die 

Beschaffung der gleichen Infosäule wie am Meßplatz gestellt werden soll.  

 

Der Antrag wurde einstimmig angenommen.  

 

 3 Workshop Innenstadtentwicklung 

 

Um das Thema Innenstadtentwicklung in Annweiler am Trifels weiter voranzutreiben, soll ein Workshop 

mit den Ausschussmitgliedern und anderen interessierten Bürgern und Vereinen stattfinden. Die 

Ausschussmitglieder einigen sich auf Samstag, den 07. März 2020. Treffpunkt wird um 10:00 Uhr am 

Rathaus der Stadt Annweiler am Trifels sein, von wo aus einzelne Problemstellen in der Innenstadt 

besichtigt werden. Anschließend geht es in den Ratssaal, um Ideen zusammenzutragen und 

weiterzuentwickeln. Eine Einladung und eine entsprechende Pressemitteilung werden vom Vorsitzenden 

Müller-Erdle verfasst.  

 

 4 Bericht aus AG Wohnmobilstellplätze 

 

Es gab am 14. Januar 2020 ein 1. Treffen der AG Wohnmobilstellplätze. Die rund 10 Teilnehmer haben 

sich intensiv ausgetauscht und erste Vorschläge eingebracht. Es wurde sich darauf geeinigt, dass man sich 

zunächst auf die Optimierung der vorhandenen Stellplätze in der Markwardanlage konzentrieren sollte. 

Außerdem sollen Wege geprüft werden, wie Einnahmen erzielt werden können. Weiterhin gab es die 

konkrete Idee, zu bestimmten Anlässen zusätzliche Plätze anzubieten, z.B. beim Keschdefeschd am 

Schwimmbadparkplatz. Der wird zu dieser Jahreszeit nicht von Schwimmbadgästen genutzt und man 

kann einen Hinweis auf die vorhandenen Ver- und Entsorgungsmöglichkeiten an der Markwardanlage 

hinweisen.  

 

 5 Informationen 

 

Der Vorsitzende Müller-Erdle informierte die Ausschussmitglieder über die nächste Sitzung der AG 

Wohnmobilstellplätze am 03. März 2020. Außerdem informierte er darüber, dass die Förderanträge für 

die barrierefreien Projekte der Stadt beim Ministerium vorliegen und die Eingangsbestätigung vorliegt. 

 

Dann griff er das Thema Hundekot auf, dass im Bereich der Stadt Annweiler am Trifels zu einem immer 

größeren Problem wird, nicht nur in den städtischen Grünanlagen, sondern generell im innerstädtischen 

Bereich. Die Hundebesitzer sind immer weniger bereit, die Hinterlassenschaften ihrer Hunde zu 

beseitigen. Das Thema soll bei der nächsten Sitzung in die Tagesordnung aufgenommen werden. Bis 

dahin soll geklärt werden, welche Möglichkeiten es gibt, diese Ordnungswidrigkeiten zu ahnden.  

 

 

 

 

 

Worüber Niederschrift 

 

 

 

Der Vorsitzende 

 

Der Schriftführer 
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